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Viereckiges Element aus Stein mit 5 Löchern 

Einen besonderen Fund stellt ein Erzeugnis aus Kalkstein mit viereckiger Form und ei-

nem Loch in jeder Ecke sowie einem 5. Zentralen Loch dar (Abb.  1)1. 

 

 
                    Abb. 1 - Cagliari, Sant’Eulalia: gelochter Stein (Foto von Unicity S.p.A.). 

Im Mittelmeerraum wurden zahlreiche Exemplare gefunden (Abb. 2-3), ihre Funktion ist 

jedoch noch vollkommen ungewiss2: es könnte sich um einen Sandanker3 handeln, ein 

Werkzeug für die Herstellung von Seilen, ein Objekt, das beim Fischfang4 verwendet 

wurde, oder um einen Kanalisationsdeckel.  

                                                           
1 GALASSO 2000, S. 96. 
2 SALVI, SANNA 2000, SS. 104-105. 
3 BARTOLONI 1995, S. 254; LO SCHIAVO 1995, S. 418. 
4 GALASSO 1997, SS. 121-124, GALASSO 2000, SS. 94-98. 
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Abb. 2 - Villaputzu, Ortschaft Longu Fluminu: gelochter Stein  
(aus: Ledda 1989, S. 354, Tafel XCVII, Abb. 4). 

 

 

Abb. 3 - Gonnesa, Fontanamare: viereckiges gelochtes Element  
(aus: Salvi, Sanna 2000, S. 125, Abb. 125). 

Die ersten drei Theorien werden durch Zeichen von Seilen an den Rändern der Löcher 

sowie die Nähe des Hafens gestützt. Die vierte Hypothese steht mit den Schächten für 

die Inspektion und die Wartung der Kanalisation in Zusammenhang, die aus Sicherheits-

gründen mit Deckeln verschlossen wurden; diese Kanalisationsdeckel wiesen außerdem 

Löcher auf, um das Abfließen des Regenwassers in die unterirdischen Kanalisationslei-

tungen zu gestatten.  
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